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2008 in der Druckerei

In diesem Bericht erfahren Sie, was der Verein Druckerei
Begegnungszentrum Bad Oeynhausen e.V. im Jahr 2008 so alles auf die
Beine gestellt hat. Vom Openair-Theater über Lesungen, Kabarett und
Kino bis zum Heavy-Metalkonzert konnten wir dem Bad Oeynhausener
Publikum ein breites kulturelles Spektrum anbieten. Aber lesen Sie doch
selbst…
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Aus unserer Stadt...

Der Jahresschwerpunkt „Aus unserer Stadt“ hat sich dieses Mal mit dem
kreativen Potiential Bad Oeynhausens beschäftigt. Menschen, die hier
leben, geboren sind oder lange gelebt haben, hatten die Möglichkeit,
ihre Arbeit der heimischen Öffentlichkeit vorzustellen. Die Nachfrage

der Künstler war groß und heraus kam
ein vielfältiges Programm mit 33
Veranstaltungen, wie z.B. „Eine
magische Zeitreise“ mit Labora und
Jannis, 7 Kunstausstellungen vom
Ölgemälde bis zur digitalen
Fotomontage, 5 Konzerte in der Reihe
„Sommerbühne“ und ein Kreativmarkt
heimischer Kunsthand-werker. Ca.
2500 Besucher fanden sich zu den
Veranstaltungen „Aus unserer Stadt“
ein.

„Die Anstalt“  Theatergruppe VERSPIELT.

„Eine magische Zeitreise“ 
LABORA und JANNIS.
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„Bad Oeynhausen liest Märchen“.

VIERERLEI.Ölgemälde von GÜNTER BOST.

Bad Oeynhausener Kreativmarkt in der Druckerei.



Kabarett

Das bekannte Leipziger Kabarett-
Ensemble ACADEMIXER eröffnete mit
„Männer (P16)“ die Saison. Nach dem
Riesenerfolg des seit 1998 laufenden
Programms „Weiber (P16)“, holten
nun drei Männer der ACADEMIXER
zum Gegenschlag aus. Es folgten die
obligatorischen vier Auftritte der
MINDENER STICHLINGE und die
LEIPZIGER PFEFFERMÜHLE, die sich
in ihrem Programm ausgiebig mit der
Rabattgesellschaft befasste.

„Große“ Konzerte

Gleich im Januar durften wir die
Gruppe MIDNIGHT COURT mit
irischer Folkmusik vom Feinsten
begrüßen, im Februar folgten die
BLUES COMPANY und die MAGIC
BOOGIE SHOW. Im März eroberte
dann die Rockabilly Legende LEE
ROCKER die Druckerei-Bühne. Mit
OLLI SCHULZ und ERIC FISH gab es
zwei Konzerte für Twens. Die

Veranstaltungsreihe „Metalattack“ fuhr mit 2 Konzerten für die Freunde
des Hardrock und Metal groß auf. Im Oktober gab es eine „Celtic Folk
Night“ mit RAPALJE und eine weitere Rockabilly-Nacht, dieses Mal mit
der britischen Legende DAVE PHILLIPS.
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DAVE PHILLIPS & THE HOT ROD GANG.

Metalattack mit SIX REASONS TO KILL. RAPALJE.

Die ACADEMIXER.



Schließlich führte HARALD MEVES
mit „Kannste nix von sagen –
runderneuert“ in die Eigenheiten der
Ostwestfalen ein.

Lesungen

Literatur ist in! Die Lesungen in der
Druckerei werden immer vielfältiger.
Gleich zweimal gab es einen Poetry
Slam und neben den etablierten
Autoren lesen auch immer mehr
Nachwuchsschriftsteller im Druc-
kereisaal. U.a. stellte FINN-OLE
HEINRICH seinen Roman „Räuber-
hände“ vor und MISCHAEL-SARIM
VEROLLET las aus seinem Buch „Lass

uns doch Feinde sein“. Dazu gab es
„Medizynische Texte von Insidern“
des Bielefelder Trios Rouven Ridder,
Barbara Rademacher und André
Lampe sowie einen poetischen Abend
der Bad Oeynhausener Dichterin
ELZBIETA TARNOWSKA. WLADIMIR
KAMINER stellte sein Buch „Mein
Leben im Schrebergarten“ vor und
MAX GOLDT sein aktuelles Werk
„QQ“.

Theater
Das Improtheater „Einfach nur
spektakulär“ war auch 2008
regelmäßiger Gast in der Druckerei.
Sinnlich-poetisches Erzähltheater mit
dem Stück "Wie der Tod in die Welt
kam" brachte Sylvia Schopf auf die
Bühne und das Projekt „Bremer
Migrantentheater“ spielte „Echt Krass,
oder…“. Auf der Sommerbühne

spielte die Compagnie Charivari das Stück „Der Rabe“ open-air.
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MINDENER STICHLINGE.

FINN-OLE HEINRICH.

WLADIMIR KAMINER signiert.

COMPAGNIE CHARIVARI.



Lokalhelden
Junge Bands aus der Region hatten in
der Veranstaltungseihe „Lokalhelden“
bei 3 Konzerten die Möglichkeit, ihr
Material zu präsentieren.  11 Rock-
und Metalkapellen nutzten die
Gelegenheit und spielten jedes Mal
vor vollem Haus.

Kinderkram
Auf Grund der großen Nachfrage
haben wir das Kindertheaterpro-
gramm um jeweils eine Veranstaltung
im Frühjahr und Herbst aufgestockt.
Alle 8 Vorstellungen waren sehr gut
besucht. Ein besonderes Highlight war
sicherlich das Kinderkonzert mit
Volker Rosin. 280 Kinder und
Erwachsene begrüßten den „König der
Kinderdisco“ auf der Bühne und
tanzten begeistert mit. 
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Mit Spannung wird die Vorstellung erwartet.

VOLKER ROSIN und seine Fans.

HEADSHOT.FAILED.DESPERATION.

„Der kleine Eisbär und der Angsthase“.



Tanz
Es wird getanzt: ob Tango oder Salsa,
die Tanztreffs und Partys in der
Druckerei werden immer beliebter.
Auch das Square-Dance Fest lockte
viele Besucher an.  Regelmäßig trifft
sich eine Gruppe zum orientalischen
Tanz und die Square-Dance Gruppe
übt in unseren Räumen. Dazu
konnten wir einige Tango- und
Salsaworkshops anbieten.

Verschiedenes

Neben der Spielemesse im November und dem monatlichen
Doppelkopfturnier veranstalteten wir ein Pokerturnier. Etabliert hat sich
auch das Treffen der „Weihnachts-Heimkehrer“ am 23. Dezember. Eine
feste Institution ist der Kulturflohmarkt. 10 mal trafen sich Käufer und
Verkäufer dazu rund um die Druckerei.

Sommerbühne

Auch im Jahr 2008 war der Druckerei-Biergarten den ganzen Sommer
geöffnet. in der Reihe Sommerbühne gab es dazu an 9 Freitagen Live-
Musik bei freiem Eintritt.

Fußball-EM 2008

Fußballfieber! Zur Fußball-Europameisterschaft ging’s mal wieder rund.
Auf unserer Leinwand wurden alle Spiele der Deutschen Mannschaft
gezeigt. Dabei platzte der Druckerei-Saal manchmal aus allen Nähten. 
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„Public Viewing“ beim EM Viertelfinale.

Salsa Party.











Statistik

Insgesamt 143 Veranstal-
tungen hat das Begeg-
nungszentrum 2008 an-
geboten. Hierzu fanden
ca. 24.000 Besucher den
Weg in die Druckerei.
Die Grafik rechts
verdeutlicht die Vielfalt.

Den Verlauf der
Besucherzahlen von 1988
bis 2008 veranschaulicht
folgendes Diagramm:

Ca. 160.000 Besucher nutzten die Angebote der Druckerei-Internetseite
www.dbbo.de. Das folgende Diagramm zeigt die Onlinebesucher im
Verlaufe des Jahres 2008:
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Druckerkneipe
Die Kneipe der Druckerei ist ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt.
Sie bot auch im Jahr 2008 den Bad Oeynhausener Bürgern Raum zur
Begegnung und Kommunikation. Der Biergarten war von Mai bis
September eine beliebte Anlaufstelle.

Kooperationen
Fruchtbar ist die Zusammenarbeit mit anderen Institutionen und
Initiativen unserer Stadt. Gemeinsam mit der Gleichstellungsstelle
veranstalteten wir wieder die Frauenwoche zum Internationalen
Frauentag. Mit Jugendamt und Kinderschutzbund wird der Weltkindertag
rund um die Druckerei organisiert. Gemeinsam mit Märchenmuseum
und der Staatsbad GmbH waren wir an der Reihe „Bad Oeynhausen
liest Märchen“ und an der Märchenwoche beteiligt, auch die
Zusammenarbeit mit der Volkshochschule funktionierte wie immer
reibungslos. Des Weiteren ist die Druckerei im Familienzentrum Altstadt
integriert. Die Ausstellungswoche „anders? Cool!“ mit mehreren
Konzert- und Theatervorstellungen wurde gemeinsam mit dem
Migrationsdienst des Diakonischen Werkes veranstaltet. 2008 war die
Druckerei zum ersten Mal mit 2 Veranstaltungen beim Landart-Festival
vertreten.

Verein
Ohne die vielen freiwilligen Helfer ginge gar nichts! Basierend auf dem
Prinzip „Von Bürgern für Bürger“ werden alle Veranstaltungen im alten
Ormig-Haus von Ehrenamtlichen organisiert. Die Zahl der
Vereinsmitglieder ist 2008 auf 124 gestiegen.

Gruppen
Die Räume in der Druckerei stehen Gruppen und Initiativen kostenlos
zur Verfügung. Von der Krabbelgruppe bis zum Deutsch-Russischen
Chor wird dieses Angebot ausgiebig genutzt. Der Camera Club trifft sich
zweimal im Monat und stellt dazu regelmäßig seine Werke in der
Druckerkneipe aus. Der TangoTreff veranstaltet einmal im Monat eine
„Milonga“ und bietet Tango-Schnupperkurse und Workshops an. Das
Improvisationstheater „Einfach nur spektakulär“ trifft sich zum Playshop,
die UHW-Senioren basteln regelmäßig in unseren Räumen und die
AWO bietet einen Nachmittags-Seniorentreff. Neben den Tanzgruppen
trifft sich die Insuliner-Selbsthilfe in unseren Räumen und der
Kinderschutzbund bietet eine Hausaufgabenhilfe an.  Auch einige Bad
Oeynhausener Parteien nutzen die Räumlichkeiten in der Druckerei für
ihre Sitzungen.
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Perspektiven

Jahresmotto 2009: Alles nur Theater

Diese außergewöhnliche Reihe soll alternativen und lokalen Ensembles
ein Forum für ihre Produktionen bieten. Mit Einpersonenstücken,
szenischen Lesungen, Improvisations- und Jugendtheater, Laienspielern
und semiprofessionellen Ensembles mischt sich Traditionelles mit
Spontanem, Skurriles mit Altbekanntem. Neben neu inszenierten
Werken werden auch selbst geschriebene Stücke präsentiert. Mit diesem
Jahresmotto wollen wir das Theatergenre in unserem Programm weiter
etablieren. Der Fokus liegt dabei auf kleinen und alternativen
Produktionen, die in den klassischen Theaterhäusern keinen Platz
finden.

Dabei wird natürlich das „normale“ Programm nicht zu kurz kommen.
Wir werden auch im Jahr 2009 den Menschen unserer Stadt ein
attraktives Programm „von Bürgern für Bürger“ bieten können.
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